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Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch 
AKTIVE Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf 

Der Beginn der Gemeinde-
ratssitzung Mitte Oktober 
stand noch einmal im     
Zeichen von unserer      
Erika Orgler.  
Sie hatte Ende August ihr 
G e m e i n d e r a t s m a n d a t     
zurückgelegt und wurde nun 
offiziell von ihren Kolleginnen 

und Kollegen verabschiedet. 
Bürgermeister  Johann    
Zeiner würdigte ihren     jahr-
zehntelangen Einsatz und 
bedankte sich gemeinsam 
mit Vizebürgermeister Horst 
Kies, GfGR Andreas Stöhr 
und GfGR Harald Schuh für 
ihr Engagement. 
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Verabschiedung von 
Erika Orgler im  
Gemeinderat 

Tag der offenen Tür an der  
Liese Prokop Schule 

       Wir danken Frau Direktor Mag. Isabella      
Hilzhofer (2.v.l.) und ihrem Team für die 
freundliche Aufnahme und wünschen viel        
Erfolg! 
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Editorial 

Es gibt wieder ein paar wichtige Ereignisse und The-
men, über die ich hier gerne berichten möchte. Wenn 
Sie konkrete Fragen oder Anregungen haben, stehen 
wir Ihnen wie gewohnt sehr gerne am AKTIVEn Bürger-
telefon zur Verfügung: 0699 1010 2344 
 
Wahlplakate erst nach Weihnachten 
Auf meine Initiative hin haben alle im Gemeinderat ver-
tretenen Parteien und Listen, also ÖVP, wir AKTIVE, 
GRÜNE, SPÖ und FPÖ ein Abkommen unterzeichnet, 
das den Wahlkampf auf Maria Enzersdorfs Straßen in 
Bezug auf die Aufstellung von Plakatständern für die 
Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015 deutlich ver-
kürzt und die Weihnachtsfeiertage optisch wahlwerbe-
frei macht. Die Wahlplakatständer dürfen im gesamten 
Ortsgebiet erst ab 29. Dezember aufgestellt werden! 
Ich bedanke mich bei allen Fraktionen für die Unter-
stützung. 
 
Südstadtzentrum 
Nachdem ich bereits kurz über mögliche Entwicklun-
gen bezüglich Südstadtzentrum berichtet habe, gab 
es nun vor kurzem ein Treffen zwischen der Eigentü-
merin Conwert und deren zuständigem Manager so-
wie dem Architektenteam. Meiner Kollegin Anneliese 
Mlynek und mir wurden erstmals Pläne für ein Projekt 
vorgelegt, das eine umfassende Sanierung des beste-
henden EKZ und die Errichtung eines mittelgroßen Ein-
kaufsmarktes (idealer Weise ein Spar) umfasst. Dieser 
Markt sowie ein  von der freien Fläche her angepasster 
Gastronomiebetrieb wären die einzigen Neubauten. 
Der Rest des Südstadtzentrums, also die beiden Ge-
schäftsreihen, würde nicht aufgestockt werden, auch 
sonst kämen keine weiteren Nutzflächen hinzu. Einigen 
unserer Forderungen wurde bereits Rechnung getra-
gen, so z.B. sollen bei dieser neuen Projektierung alle 
Geschäftsflächen im Erdgeschoß erhalten bleiben und 
im bereits bestehenden Obergeschoß auf einer Seite 
Büros und auf der anderen Seite Kleinwohnungen 
Platz haben. Was uns besonders freut: Es sollen keine 
Wohnblöcke dazu gebaut werden, es wird keine Tief-
garage und somit keine Ein- und Ausfahrten über die 
Hohe Wand- und Erlaufstraße geben, und es ist auch 
eine größere Grünfläche für Erholung und Spielplatz 

eingeplant. Auch die Arkadengänge bleiben erhalten. 
Selbstverständlich werden wir noch weitere Wünsche 
an die Eigentümerin des EKZ herantragen, wie z.B. die 
Bitte, die Ansiedlung eines  Drogeriemarktes zu forcie-
ren. Die Lösung sieht sehr interessant aus und wir be-
schäftigen uns nun in den zuständigen Gremien der 
Gemeinde mit den weiteren Schritten. Jedenfalls soll 
nur ein Projekt umgesetzt werden, das die Akzeptanz 
der MitbürgerInnen hat, und daher muss das gesamte 
Projekt spätestens im Frühjahr der Öffentlichkeit vorge-
stellt werden. Ich denke aber, wir sind nun auf dem 
richtigen Weg und werden die Komplettsanierung vo-
rantreiben, damit hier endlich etwas geschieht! 
 
Gespräche mit der KBA 
Da in einigen Medien von einem weiteren Abbau von 
Mitarbeitern beim der KBA (König & Bauer) berichtet 
wurde, habe ich kurzfristig Gesprächstermine zur Klä-
rung der Situation mit den beiden Geschäftsführern 
sowie dem Betriebsrat der KBA Maria Enzersdorf ver-
einbart. Vom Ergebnis der Gespräche berichten wir 
demnächst auf unserer Webseite www.aktive.at bzw. 
in der nächsten Ausgabe von AKTIV-AKTUELL.  
 
Weihnachtsbeleuchtung im EKZ 
Die Geschäftsleute des Südstadtzentrums haben an 
mich die Bitte herangetragen, nach Jahren endlich 
wieder eine Weihnachtsbeleuchtung beim Eingang 
des EKZ zu installieren. Diese Dekoration hatte die Ge-
meinde vor einigen Jahren der im EKZ zuständigen 
Hausverwaltung übergeben, seitdem "schlummerte" 
alles im Keller. Ich darf nun berichten, dass die Weih-
nachtsbeleuchtung gerade repariert und in Kürze wie-
der installiert wird. 
 

Ausstecktafeln 
Leider sind die schönen alten Ausstecktafeln des 
Weinbauvereins Maria Enzersdorf, der sich mittlerweile 
mit dem Brunner Weinbauverein zusammengeschlos-
sen hat, in einem tristen Zustand.  
Ich werde mich nun für die Sanierung dieser schönen 
Tafeln, die im Altort und in der Südstadt aufgestellt 
sind, einsetzen. 

Aktuell in unserer Gemeinde 

Andreas 
Stöhr 
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Am Weltspartag besuchte AKTIVE-Obmann Gf.GR     
Andreas Stöhr in seiner Funktion als Vorsitzender des Wirt-
schaftsausschusses die beiden Raiffeisen-Bankstellen in 
der Südstadt und in der Hauptstraße und bedankte sich 
bei Raiffeisen-Direktor Mag. Dr. Alois Zach und den beiden 
Teams unter der Leitung von Bankstellenleiter Thomas Riel 
für ihre Engagement in Maria Enzersdorf. (Foto: Angelika 
Weiner-Rustler, RRB-Mödling) 

Ein Ausflug auf den Rauchkogel samt fachkundiger  
Führung von Rauchkogler-Obmann Ingenieur Christoph 
Hubatsch war spannend, lehrreich und interessant. Die 
Rauchkogler Gemeinschaft leistet in diesem wunderbaren 
Teil von Maria Enzersdorf wertvolle Arbeit. Herzlichen 
Glückwunsch auch zur Auszeichnung durch die Energie- 
und Umweltagentur des Landes Niederösterreich! 

Anneliese 
Mlynek 

Badner Bahn Petition: 
633 Unterschriften übergeben! 

AKTIV in Maria Enzersdorf 

AKTIV für Sie 

Die Badner Bahn Station Maria 
Enzersdorf-Südstadt soll      
erneuert und mit einem Lift 
versehen, barrierefrei allen 
Maria EnzersdorferInnen zur 
Verfügung stehen.  
 
Um dies zu bekräftigen, über-
gaben Andreas Stöhr und ich 
am 5. November 2014  an Vor-
standsdirektor Mag. Franz    
Stöger 633 gesammelte Unter-
schriften unserer Bürgerinnen 
und Bürger. 
 

Laut Mag. Stöger wäre es nicht 
die Absicht der Wiener Lokal-
bahnen (WLB) gewesen, unsere  
Station vor 2020 zu renovieren. 
Unser Besuch hat jedoch      
bewirkt, dass nun doch ein frü-
herer Erneuerungstermin für die 
Badner Bahn Station Südstadt 
angedacht und das Projekt in 
die 5-Jahres-Planung der WLB 
aufgenommen wird. 
 
Über die weitere Entwicklung 
werden wir berichten. 

www.aktive.at 
 

Servicetelefon 0699 / 1010 2344 
E-Mail: aktive@aktive.at 
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Blasmusik-Festkonzert  
mit Ehrungen 

 
 
Anlässlich des 125-
jährigen Jubiläums des 
Missionshauses Sankt 
Gabriel luden die  
Steyler Missionare zu 
Feier, Orgelkonzert, Ver-
gangenheitsbetrachtung 
und Zukunftsvisionen. 
G roßes  I n t e r esse 
herrschte an der      
Besichtigung des reno-
vierten Petrustraktes.  
Wir AKTIVE gratulieren! 

Blasmusik-Obfrau Irene 
Wallner und Stephan Tau-
bert wurden mit der    
Ehrenmedaille für Kultur, 
Bildung und Kultus in 
Gold ausgezeichnet.  
 
Am Samstag, 18. Oktober, 
fand das jährliche Festkon-
zert der Blasmusik Maria 
Enzersdorf im Schloss  
Hunyadi statt. Mit einem 
buntgemischten Programm 
aus traditioneller Blasmu-

sik und moderner Musical- 
und Filmmusik unterhielt 
die Blasmusik das begeis-
terte Publikum im Riefel-
saal. Besonders hervorzu-
heben sind zwei Stücke: 
einerseits die Uraufführung 
der sinfonischen Skizze für 
Blasorchester, „An einem 
schönen Tag“ von Kapell-
meister Leo Kremser, der 
eine Bergwanderung musi-
kalisch vertonte und viel 
Beifall für seine neue Kom-

position bekam; anderer-
seits die „Solo Premiere“ 
mit einem Medley für Blas-
musik, die der erst 12-
jährige Stefan Scharner 
bravourös meisterte. 
Im Rahmen des Festkon-
zertes wurden auch zwei 
Ehrungen vorgenommen. 
Bürgermeister Johann  
Zeiner übergab die Ehren-
medaille der Marktgemein-
de Maria Enzersdorf für 
Kultur, Bildung und Kultus 

in Gold an zwei langjährige 
Mitglieder der Blasmusik. 
Obfrau Irene Wallner und 
Stephan Taubert wurden 
für ihre 30-jährige Mitglied-
schaft und ihr besonderes 
Engagement für die Blas-
musik Maria Enzersdorf 
geehrt. 
 
Fotos und Text: Heide 
Weiss-Kucera und Markt-
gemeinde Maria Enzers-
dorf. 
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125 Jahre Missionshaus Sankt Gabriel 

Obfrau Irene Wallner (3.v.l.) und Stephan Taubert (5.v.l.). Bürger-
meister Johann Zeiner, Kapellmeister Leo Kremser, Vizebürger-
meister Horst Kies, GfGR Andreas Stöhr und GR Christine Auer 
gratulierten herzlich. 



... mehr Maria Enzersdorf! 

Vier sehr interessante    
Projekte wurden 2014   
eingereicht und nach ein-
gehender Diskussion der 
Jury teilen sich folgende 
Teilnehmer den diesjähri-
gen Umweltpreis von  
3000,- Euro. 
 
Nachhaltige Landwirt-
schaft,   Artenschutz, 
Nahversorgung 
(Klosterbauer St. Gabriel). 
 
Ein Wissens- und Bildungs-
projekt mit regionalem Nut-
zen. Dieses Projekt wird mit 
1.100,- Euro prämiert. 

Vögel, Schmetterlinge 
und Co  
(Volksschule Altort). 
 
Ein Lernprojekt,  das zur 
Bewusstseinsbildung und 
dem Verständnis zur Natur 
beiträgt. Die Jury entschied 
sich, dieses Projekt eben-
falls mit 1.100,- Euro zu 
prämieren. 
 
Solarprojekt Ferdinand-
Raimund-Gasse 11B 
 
Ein hochtechnologisches 
und innovatives Autarkie-
Projekt (Forschungsprojekt 

BOKU), das als drittbestes 
bewertet wurde und erhält 
somit 800,-Euro für dessen 
Inhalt. 
Die Preisübergabe fand 
wieder im Rahmen der  

Maria Enzersdorfer Kultur-
tage am 8. November statt. 
 
Wir freuen uns auf viele 
weitere Einreichungen für 
2015. 
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Hilde 
Obmann 

 
Neues aus der NNÖMS 

Heidi 
Soural 

 
Umweltpreis 2014 

Die NNÖMS (NEUE NIE-
DERÖSTERREICHISCHE 
MITTELSCHULE) Brunn-
Maria Enzersdorf besu-
chen im heurigen Schul-
jahr 260 Schülerinnen und 
Schüler, davon 67 aus  
Maria Enzersdorf. 

In der nicht nur wunder-
schön gelegenen, sondern 
auch toll ausgestatteten 
Schule gibt es in diesem 
Schuljahr 12 Klassen,   
wobei in zwei Ganztags-
klassen Unterricht in ver-
schränkter Form, d. h.  

Vormittags- und Nachmit-
tagsunterricht mit Betreu-
ung und Freizeitgestaltung, 
sowie eine Nachmittags-
gruppe angeboten werden. 
Ein neuer Speisesaal wur-
de eingerichtet.  Freizeitpä-
dagogen sorgen am Nach-
mittag für den sportlichen 
Ausgleich.  
 
Die ersten Klassen ver-
brachten Ende September 
eine Intensivsprachwoche 
in England, die 2. Klassen 
werden ihre Wintersport-
woche auf dem Hochkar 
und die dritten Klassen 
Ende Juni eine Sportwo-
che am Neusiedlersee 
verbringen. 
 

Besonders ansprechend 
sind die Neugestaltung der 

Aula und die Vollausstat-
tung der Klassenräume mit 
ergonomischen Schüler-
sesseln und Tischen. 
 
Wir AKTIVE danken Frau 
Direktor Weginger und ih-
rem Team für ihren uner-
müdlichen Einsatz und 
werden uns auch weiterhin 
bemühen, die Busverbin-
dungen am Nachmittag  
nach Maria Enzersdorf 
bzw. in die Südstadt zu 
verbessern. 
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Fritz 
Otti 

Verkehrspolitik 
in Maria Enzersdorf 

Bewohne r  aus  de r        
Erlaufstraße klagen seit 
Jahren - vor allem Mütter 
mit Kleinkindern -  über 
Autofahrer, die, aus der 
Ottensteinstraße kommend, 
eine Abkürzung entlang der 
Wohnblocks in Richtung 
Kindergarten oder Volks-
schule nehmen. 
 
Laut Straßenverkehrsord-
nung ist jedwede Zufahrt, 
ausgenommen Einsatzfahr-

zeuge, verboten. 
Zum Aus- und Einladen 
schwerer Gegenstände 
(z.B. Möbellieferung, etc.) 
können bei der Bezirks-
hauptmannschaft Mödling 
kostenpflichtige Ausnahme-
genehmigungen erwirkt 
werden.  
Jeder wird Verständnis da-
für haben, wenn in diesen 
Ausnahmefällen Kraftfahr-
zeuge zufahren. Aber Zu-
fahrtswege aus Bequem-

lichkeit als Durchzugsstraße 
zu nutzen, zeugt nicht nur 
von rücksichtslosem Ver-
halten, sondern auch von 
einer gehörigen Portion 
Ignoranz. 
 
Auch das Radfahren, spe-
ziell im Einkaufszentrum ist 
nicht erlaubt, da es immer 
wieder zu gefährlichen Situ-
ationen zwischen Kunden, 
die gerade ein Geschäft 
verlassen und Radfahrern 

kommt. E-Bikes sind ein 
ideales Fortbewegungsmit-
tel, aber nicht auf Gehstei-
gen!  
 

Die Südstadt ist eine Gar-
tenstadt und jeder möchte 
sich hier frei bewegen, 
auch jene, die oftmals aus 
Gedankenlosigkeit das Mit-
einander erschweren. 
 
Gegenseitige Rücksicht-
nahme erleichtert unser 
aller Zusammenleben! 

Hilde 
Obmann 

Verkehr auf Gehwegen  
in der Südstadt 

Vor kurzem erreichte mich die folgende Anfrage eines Mit-
bürgers: 
 

 gibt es ein offizielles, gültiges Verkehrskonzept für Maria 
Enzersdorf (oder den Maria Enzersdorf beinhaltenden) 
Großraum? 

 wenn ja, ist dieses öffentlich? – Könnte ich das als Bür-
ger von Maria Enzersdorf bekommen? wie? bei Ihnen? 

 wenn nein, wie erfolgen dann die Planungsentscheidun-
gen? 

 gibt es Verkehrszählungen für den Ort? 
 

Gerne gebe ich Ihnen meine Antwort als Obmann des Ver-
kehrsausschusse weiter, da es wohl von allgemeinem Inte-
resse ist, wie Entscheidungen bezüglich der Verkehrsprob-
lematik in Maria Enzersdorf getroffen werden. Entscheidun-
gen werden sorgfältig vorbereitet. Zuerst werden sie im 
Verkehrsausschuss behandelt, der dann Empfehlungen an 
den Gemeindevorstand, oder in besonders gewichtigen 
Fällen an den Gemeinderat weitergibt. Die Gemeindever-
waltung mit dem Bürgermeister an der Spitze setzt dann 
die Beschlüsse um. Aber nun zu meiner Antwort:  
 

 Ein gesamthaftes Verkehrskonzept, im Sinne einer Ver-
kehrsplanung für alle Bereiche von Maria Enzersdorf 
oder für den Bezirk Mödling gibt es nicht. Die gemeinde-
übergreifende Plattform http://www.stadt-umland.at/ ist 
eine Basis für verbesserte Zusammenarbeit der Stadt 
Wien und der Gemeinden im Umland von Wien, ist aber 
erst im Aufbau befindlich. 

 Verkehrskonzepte für Teilgebiete werden nach Bedarf 
erstellt, so z.B. die Verkehrsgestaltung rund um das 

neue Kinderbetreuungszentrum. 
 Planungsentscheidungen erfolgen auf Basis der Fakten-

lage (Verkehrszählungen, Unfallstatistik, etc.) und mit 
drei Zielen: so weit wie möglich die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer, die Flüssigkeit des Verkehrs und mög-
lichst geringer Emissionen (Abgase, Luft, Staub etc.) 
sicherzustellen. 

 Es liegt auf der Hand, dass diese drei Ziele oft im Wi-
derspruch zueinander stehen, sodass bestmögliche 
Kompromisse gefunden werden müssen. 

 Verkehrszählungen werden immer wieder dort durchge-
führt, wo Entscheidungen anstehen (z.B. Schutzwege, 
Radwege). 

 Die starke Belastung unserer Hauptstraße ergibt sich 
aus der Tatsache, dass diese die einzige durchgängige 
Nord-Süd-Verbindung durch unseren Ort bildet. Sie ist 
eine Landesstraße, sodass die Gemeinde Maria En-
zersdorf hier in ihren Gestaltungsmöglichkeiten einge-
schränkt ist. Im Bereich unserer Möglichkeiten setzten 
wir jedoch Maßnahmen wie Optimierung der Ampel-
schaltungen zur Stau-Vermeidung, Fußgänger-Ampeln, 
Geschwindigkeitskontrollen, Maßnahmen zur Minimie-
rung von Spritzwasser, etc. Weiters wird, wo wir kön-
nen, die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel (z.B. Park 
& Ride-Parkplätze für die Badner Bahn) und umwelt-
freundlicher Mobilität gefördert. 

 

Bitte wenden Sie sich gerne mit allen Ihren Fragen und 
Vorschlägen an uns! Wir AKTIVE stehen für eine sachli-
che, ausgewogene Verkehrspolitik im Sinne unserer Mit-
bürgerInnen. 
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Rückblick 
Vortrag Tarek Leitner 

Bei unserem jährlichen    
AKTIVEN Vortrag durften wir 
als Gast im Hunyadischloss 
diesmal ZIB-Moderator und 
Romy-Preisträger Tarek  
Leitner begrüßen zum     
Thema:  
„Mut zur Schönheit –  
Streitschrift gegen  
die Verschandelung  
Österreichs“ 
 
Großartiges Buch,  
großartiger Vortrag,  
großartiger Abend! 

Tarek Leitner spricht in seinem Vortrag (beschreibt in 
seinem Buch) sehr gut,  was er von der österreichischen 
Raumplanung hält. Witzig, sarkastisch und unterhaltsam 
wird uns vor Augen geführt, wie sehr wir bereits den 
Blick auf die Schönheit unserer Umwelt verloren haben.  

Dass diese Verschan-
delung berührt und   
bewegt, zeigte die im 
Anschluss geführte  
Diskussion.  
 
Der Abend fand seinen 
gemütlichen Ausklang 
mit einem köstlichen 
Buffet unseres örtlichen 
G a s t r o n o m e n 
„Gasthaus am Nordpol“. 

Fotos: Hans Novaczek 
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Anneliese 
Mlynek 

Interessante Kulturfahrten  
im Herbst 

In der zweiten Jahres-
hälfte 2015 wurden vom 
Kulturamt der Marktge-
meinde Maria Enzers-
dorf wieder zwei Kultur-
fahrten angeboten: 
 

Die erste Fahrt am 11. 9. 
führte nach Harmanns-
dorf bzw. ins gleichnami-
ge Schloss, zum ehemali-

gen Wohnsitz der Frie-
densnobelpreisträgerin 
Bertha von Suttner.  
Das Haupt- wie auch die 
dazugehörigen Nebenge-
bäude sind heute in Pri-
vatbesitz von Familie Gla-
wischnig. Im vom Land 
Niederösterreich reno-
vierten Schüttkasten wer-
den im Sommer Konzerte 

der Academia Allegro Vi-
vo veranstaltet. 
Nach dem Mittagessen 
fand die Kulturfahrt ihre 
Fortsetzung in der Wein-
stadt Retz. Zwei Stadtfüh-
rerinnen brachten die Se-
henswürdigkeiten der 
Stadt näher. Mit dem Be-
such bei einem Retzer 
Heurigen klang der Aus-
flug aus. 
 
Der zweite Kulturausflug 
am 9. 10. machte zuerst 
Halt im kleinen Ort Küb. 
Hier wurde durch das his-
torische Postamt geführt, 
das immer wieder Film- 
und Fernsehteams für 
Dreharbeiten anzieht. Da-
nach wurde noch die Bar-
barakapelle aus dem Jahr 
1916 besichtigt. 
Die Weiterfahrt führte zur 
ehemaligen Rotschild-
Villa in Reichenau. Ein 
angenehmer Spaziergang 
durch die weitläufige 
Parkanlage machte Ap-

petit auf das nahende 
Mittagessen.  
Am Nachmittag stand die 
Besichtigung des Muse-
ums von Kaiserbrunn und 
der Kaiserbrunn-Quelle 
(Ursprungsquelle der I. 
Wiener Hochquellwasser-
leitung) auf dem Pro-
gramm. Bei herrlichem 
Wetter ging die Fahrt an-
schließend nach Naß-
wald, wo in und vor einer 
wieder errichteten muse-
alen Holzknechthütte 

köstlicher Sterz und Kaf-
fee serviert wurden. Be-
kannt ist der kleine Ort 
durch die Brüder Johann 
und Georg (Raxkönig) 
Hubmer, die im 18. Jahr-
hundert geschlägerte 
Baumstämme über Holz- 
und Wasserriesen ins 
Höllental und in der Folge 
über den Wiener Neu-
städter Kanal nach Wien 
verbrachten. Die beiden 
kamen  dadurch zu 
Wohlstand und Ansehen. 

Foto: www.union-suedstadt.at 

Südstadt-Girls überragend  

Bei den NÖ Sportunion Landesmeister-
schaften am 18. Oktober 2014 in der 
Rhythmischen Gymnastik bewiesen die 
Mädchen der Sportunion Südstadt ihr 
hervorragendes Können und erturnten ein 
Dutzend Stockerlplätze.  
Gold holten Lilla Velich ohne Handgerät 
(Kinder 3), Laura Ludkiewicz mit dem 
Reifen (Kinderwettkampfklasse) und Fiona 
Godina (Juniorinnenwettkampfklasse)  
sowie das Team in der Jugendklasse 
(Reifen).  
Zusätzlich freuten sich die jungen       
Südstädterinnen über 5 Silber- und 3 
Bronzemedaillen. 
Wir AKTIVE gratulieren sehr herzlich! 
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Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015 
 

Machen Sie von Ihrem AKTIVEN Wahlrecht Gebrauch! 
 

Tipp: Wahlkarten können bereits beantragt werden. 

AKTIVE Sprechstunden  

DEZEMBER 2014  

Samstag, 29.11., 9-11 Uhr  Rathaus  
Samstag,   6.12., 8-11 Uhr Bauernmarkt Südstadt 
Samstag, 13.12., 9 -11 Uhr  Hauptstraße beim PENNY Markt 
Mittwoch, 17.12., 9 -11 Uhr Zielpunkt, EKZ  Südstadt 
  
JÄNNER 2015  

Samstag,   3.1., 8 -11 Uhr  Bauernmarkt, Südstadt 
Samstag, 10.1., 9 -11 Uhr Bauernmarkt, Rathaus 
Mittwoch, 14.1., 9 -11 Uhr Zielpunkt, EKZ  Südstadt 
Samstag, 17.1., 8 -11 Uhr  Bauernmarkt, Südstadt 
Mittwoch, 21.1., 9 -11 Uhr Zielpunkt, EKZ  Südstadt 
Samstag, 24.1., 9 -11 Uhr Bauernmarkt, Rathaus 
  
AKTIVE Veranstaltungen  

Mittwoch, 10.12., 18 Uhr Adventempfang der AKTIVEN  
Schlösschen a. d. Weide  

Donnerstag, 11.12., 15 Uhr Tipps & Tricks gegen die Vergesslichkeit 
Südstadt-Restaurant Sambiente 

Montag, 29.12., 12:30 Uhr AKTIVER Familienausflug 
Treffpunkt Badner Bahn Südstadt 

Freitag, 9.1.2015, 18:30 Uhr Jubiläumsfeier – 25 Jahre AKTIVE 
Schloss Hunyadi, Einlass ab 18 Uhr 

  
Aktuelle Termine  

Montag, 1.12. bis einschließlich  
Sonntag, 21.12.  

Maria Enzersdorfer Adventpfad,  jeweils 18 Uhr 

Mittwoch, 3.12., 19 Uhr Gemeinderatssitzung, Schloss Hunyadi 
Freitag, 23.1.2015 Bürgerball, Schloss Hunyadi, Einlass ab 20 Uhr 

Gerhard 
Soural 

AKTIVE Termine 
und Veranstaltungen 

Neue Verordnung zur Bekämpfung der Ratten 
  
Nach zwei gescheiterten Versuchen, die Bevölkerung zu einer Flächen deckenden Rattenbekämpfung zu          
verpflichten, sind die Verantwortlichen in der Gemeinde zur Erkenntnis gelangt, dass nur mit dem Erlass einer neuen         
Verordnung zur Bekämpfung der Ratten eine bessere Regelung zu erreichen ist. 
 

In der Gemeinderatssitzung vom 15. Oktober 2014 ist nun eine neue Verordnung beschlossen worden.   
Die Veröffentlichung findet per Aushang auf der Amtstafel beim Rathaus statt. 
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Andreas 
Stöhr 

Wirtschaftstour (Teil 4) - Ein Dank 
an zehn weitere Unternehmen 

Im vorletzten Teil meiner Wirtschaftstour möchte ich 
gerne wieder einige Maria Enzersdorfer Unternehmen 
vorstellen.  
 
Als Vorsitzender des Gemeinde-Wirtschaftsausschusses 
bin ich stets in Kontakt mit unseren Wirtschaftstreibenden 
und deshalb habe ich meine Wirtschaftstour auch im 
Herbst fortgesetzt und weitere Geschäfte, Betriebe und 
Gastronomielokale besucht. 
 

Es sind unsere örtlichen Unternehmen, Geschäfte und Ge-
werbebetriebe, die sich um die Nahversorgung und um 

unser Wohl kümmern, Arbeitsplätze schaffen und sichern 
und schlussendlich einen hohen Anteil an Einnahmen für 
das Gemeindebudget bedeuten. Sie sind also aus dem 
Gemeindeleben nicht wegzudenken! 
 

Unsere MitbürgerInnen möchte ich einladen, im Ort einzu-
kaufen und die Dienstleistungen der örtlichen Handwerks-
betriebe in Anspruch zu nehmen. Ich mache das so oft wie 
möglich und freue mich immer wieder über die Angebots-
vielfalt in Maria Enzersdorf.  
 

(Fotos: Martin Winkler) 

Bei Familie Rappold und dem Team des Aparthotel-Restaurant 
Hotwagner ist man bestens aufgehoben. Kulinarisch wird hier 
einiges geboten, sehr gerne bin ich Stammgast im traditionellen 
und gemütlichen  Restaurant in der Johannesstraße 94, nahe der 
Burg Liechtenstein. www.hotwagner.at 

KFZ-Meister Fritz Petrik, seit 1980 in Maria Enzersdorf ansässig 
und seine Frau Christa betreiben ihre modern ausgestattete Kfz-
Werkstätte "Zum Ölprinz" in der Kampstraße 1. Der ehemalige 
Profisportler und frühere Gemeinderat steht gerne mit Rat und Tat 
zur Verfügung. Tel.: 02236 / 23600 

Die Geschäftsführer der Siegl & Partner Immobilienverwaltung 
(Schloßgasse 5/4) Gabriela Manninger und Walter Siegl freuen 
sich über das 20-jährige Bestandsjubiläum des Unternehmens. 
Ihre Hausverwaltung für Maria Enzersdorf und Umgebung berät 
sie gerne in Immobilienfragen. 
www.siegl-partner.at 

Stets gemütlich geht es im Café Gallhuber zu, hier herrscht ange-
nehme Wohnzimmeratmosphäre und das Ehepaar Gallhuber 
verwöhnt sie gerne mit einem Gläschen oder einem Imbiss.  
Lokal: Hauptstraße  
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Seit 37 Jahren vor Ort ist Installateur Walter Baumgartner. Vor 
allem in der Südstadt hat sich der Profi für Reparaturen und In-
stallationsarbeiten einen Namen gemacht, ich durfte auch schon 
öfters auf seine Dienste zurückgreifen. Zudem spezialisiert sich 
das Unternehmen seit einiger Zeit auf den Einbau altersgerechter 
Bäder. Tel: 0664 / 5209862 

Familie Lichtblau und ihr Team mit Büro in der Johannesstraße 
25 berät Sie umfassend und kompetent in allen Versicherungsfra-
gen, sowohl Private als auch Unternehmen. Eine einzigartige 
Besonderheit: Versicherungen für Harley-Davidson Motorräder. 
www.lichtblau.com 

Seit über 18 Jahren werden Qualität und persönliche Betreuung 
im Nagelstudio Weber in der Stojanstraße geschätzt. Studio-
Chefin Sonja und Martin Weber heißen Sie herzlich willkommen. 
www.nagelstudioweber.at 
 

Der Genussladen "Liebe Dinge" von Christine Schelivsky ist 
einen Besuch wert. Etwas versteckt in der Josef Leeb-Gasse 7, 
seitlich des Billa, geht man ein paar Stufen hinunter und betritt ein 
kleines Genuss- und Geschenkeparadies. Frau Ági (am Foto) 
führt sie gerne durch den kleinen Laden. www.liebe-dinge.com 

Ich freue mich gemeinsam mit den Restaurant-Chefs Herrn    
Medhat und Herrn Bauch sowie ihrem Team über die Neuer-
öffnung des Lokals "Pizzeria-Ristorante Peccino" an der Haupt-
straße 51. Eine umfangreiche Speisekarte sowie ein Zustell-
service werden geboten. Pizzaphone: 02236 / 382 783. 
 

Mag. Karl Heissenberger eröffnete vor 40 Jahren in der Südstadt 
seine Steuerberatungskanzlei und berät seither seine Kunden in 
steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Belangen. Vor einigen 
Jahren hat sich auch sein Sohn Paul als Steuerberater, mit Sitz 
im gleichen Haus, selbstständig gemacht.  
www.steuerberatung-heissenberger.at 
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AKTIV für Sie - unser Team: 
unabhängig und kompetent 

AKTIVEN - STATEMENT 

Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch  AKTIVE  Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf. 

GfGR Andreas Stöhr 
Vorstand, Wirtschaft (Obm.), Infrastruktur 
Telefon: 0699/1010 2344 
e-mail: andreas.stoehr@aktive.at 

GR Heidi Soural 
Wirtschaft, Umwelt, Kultur                  
Telefon: 0699/1071 2788 
e-mail: heidi.soural@aktive.at 

GR Hans Novaczek 
Infrastruktur, Verkehr, Sicherheit 
Telefon: 0699/1002 1066 
e-mail: hans.novaczek@aktive.at 

GfGR Dr. Fritz Otti 
Vorstand, Verkehr (Obm.), Finanzen, Bauwesen    
Telefon: 0699/1765 2200 
e-mail: fritz.otti@aktive.at 

GfGR Gerhard Soural 
Vorstand, Sicherheit (Obm.), Finanzen,  
Umwelt, Verkehr 
Telefon: 0699/1148 8787 
e-mail: gerhard.soural@aktive.at 

GR Hilde Obmann  
Kultur, Soziales, Volks– und Hauptschulgemeinde 
Telefon: 0650/423 48 90 
e-mail: hilde.obmann@aktive.at 

GR Mag. Paul Heissenberger 
Wirtschaft, Finanzen, Prüfungsausschuss       
Telefon: 0699/1211 6816 
e-mail: paul.heissenberger@aktive.at 

Anneliese Mlynek 
Bauwesen, Prüfungsausschuss 
Telefon: 0699/1169 5831 
e-mail: anneliese.mlynek@aktive.at 

GR Bmstr. Ing. Hellfried Wunsch 
Bauwesen, Infrastruktur, Sicherheit 
Telefon: 0664/244 94 02 
e-mail: hellfried.wunsch@aktive.at 

GR Franz Jedlička 
Soziales, Prüfungsausschuss, Volksschulgmde 
Telefon: 0664/524 83 09 
e-mail: franz.jedlicka@aktive.at 

GR Gerda Viehböck 
Umwelt, Kultur, Soziales 
Telefon: 0699/1503 0842 
e-mail: gerda.viehboeck@aktive.at 

Unsere Arbeit erfolgt auf Basis 
unserer vielfältigen Sachkompe-
tenz und langjährigen Erfahrung 
als Anwälte der Bevölkerung von 
Maria Enzersdorf. 
 

Wir arbeiten lösungsorientiert, frei 
von Partei-Ideologie und bedie-
nen uns im Bedarfsfall des Wis-
sens von Fachexperten.  
Als Verein von Menschen, die 
ihre Freizeit in den Dienst der 
Gemeindearbeit stellen, können 
wir flexibel, rasch und unbürokra-
tisch agieren. 
 

AKTIVE sind keinen Lobbies  

oder Interessensvertretungen 
verpflichtet, deshalb haben wir 
die Freiheit, auch kritische     
Fragen an die Gemeindeverant-
wortlichen zu stellen. 
 

Unser Selbstverständnis von 
politischer und menschlicher 
Korrektheit und Kompetenz 
schließt jede Obrigkeitshörigkeit 
aus.    
     

Gemeinsam sind wir wachsam, 
um rechtzeitig anstehende    
Fragen und Probleme im Ort 
wirtschaftlich, rasch und sach-
bezogen zu lösen! 

w w w . a k t i v e . a t  -  S e r v i c e t e l e f o n  0 6 9 9  /  1 0 1 0  2 3 4 4  

Impressum 

Parteiunabhängige AKTIVE Gemeinderatsfraktion,  
2344 Maria Enzersdorf, Wienerbruckstraße 97/8.  
 

AKTIVEN-Portraits: Johannes Kittel © 2014 

P
.b

.b
.  

G
Z 

 0
2Z

03
37

26
  V

er
la

gs
po

st
am

t M
öd

lin
g 

 D
VR

: 0
74

80
49

  Z
VR

: 2
11

54
24

40
 

... mehr Maria Enzersdorf! 

Seite 12 


